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Der Magdeb Ztg wird aus Berlin geschrieben
Die Meldung welche die Hamburger Nachrichten

und andere Blätter enthalten der zufolge der Staats
rath zum 15 Oktober berufen werden solle enthält nichts
Neues denn sie ist nur die Wiederholung einer Nachricht
die ich Ihnen schon vor Wochen zugehen lassen konnte die
aber damals von anderer Seite angezweifelt wurde mit
dem Hinweis daraus daß der Kronprinz frühestens zu
Ansang der letzten Oktoberwoche wieder in Berlin eintref
fen werde Die Möglichkeit daß die ersten Sitzungen des
Staatsraths ohne seine Theilnahme stattfinden könnten
wurde damals außer Acht gelassen Nothwendig ist dies
aber auch keinesfalls da ja doch auch nicht ausgeschlossen
ist daß der Kronprinz seine Familie in Tirol zurückläßt
zur Eröffnung des Staatsraths herüberkommt und später
seine Familie wieder abholt Ob übrigens wirklich der
15 Oktober schon als Termin festgestellt ist möchte zwei
felhaft sein vorsichtiger würde man die weniger genaue
Bezeichnung Mitte Oktober gebrauchen können Dieser
Termin aber gilt bereits seit lange als feststehend Hin
sichtlich der Räumlichkeiten in welchen der Staatsrath
seine Plenarsitzungen abhalten wird scheinen feste Bestim
mungen noch nicht getroffen zu sein Die heute in mehre
ren Blättern auftretende Meldung daß der Sitzungssaal
des Herrenhauses dazu ausersehen sei klingt nicht unwahr
scheinlich Unerwähnt möge aber nicht bleiben daß zur
Zeit wo die Wiederbelebung des Staatsraths beschlossen
wurde an entscheidender Stelle wie ich Ihnen auch seiner
zeit mitgetheilt habe das königliche Schloß für die Plenar
sitzungen des Staatsraths die aber nach Beendigung der
konstituirenden Thätigkeit desselben und der Vertheilung
der Mitglieder in die Ausschüsse nur äußerst selten ost in
längerer Zeit überhaupt nicht stattfinden werden in Aus
sicht genommen wurve Von dieser Absicht ist man aber
vielleicht zurückgekommen denn es verlautete schon vor eini
ger Zeit daß man auf andere Räumlichkeiten reslektire
n A auf den Sitzungssaal des Bundesraths der aber
abgesehen davon daß er wohl nicht den erforderlichen
Raum gewähren würde deshalb schon nicht geeignet be
funden sein dürfte weil Bundesrath und Staatsrath ziem

lich gleichzeitig eine vorzugsweise lebhaste Thätigkeit ent
wickeln werben während eine Kollision der Arbeiten des
Staatsraths mit denen des Herrenhauses weniger zu be
sorgen sein wird

Anknüpfend an das Dementi bezüglich der Gerüchte
über die Aussichten des Grasen Herbert Bismarck auf
den Londoner Botschafterposten schreibt ein anscheinend ein

geweihter Korrespondent an die Köln Volksztg Man
erzählt sich daß Fürst Bismarck seinem Erben grundsätzlich
keinen Botschafterposten zuwenden wolle um ihn desto
rascher jeden Äugenblick bei der Hand zu haben und dar
aus achten zu können daß er um mit den eigenen Worten
des leitenden Staatsmannes zu sprechen mit Erfolg

Reichskanzler lerne Ob Fürst Bismarck sich wirklich
mit dem Gedanken trägt auch seine Aemter auf seine
Söhne übertragen zu können weiß ich nicht doch ist es
eine ziemlich offenkundige Thatsache daß er mit zunehmen
dem Alter immer mehr das Bedürfniß empfindet dieselben
um sich zu haben Es klingt deshalb auch die Nachricht
nicht ganz unglaubwürdig daß Graf Herbert Bismarck
nächstens den Grafen Hatzfeldt aus dem Posten eines
Staatssekretärs des Auswärtigen Amtes ersetzen werde
Freilich würde eine solche Beförderung den Charakter des
Außergewöhnlichen haben aber an derartige Überraschungen
sind wir ja längst gewöhnt Gerüchtweise verlautet daß
Graf Herbert Bismarck auf einer Reise nach England und
Schottland außer politischen auch Familienzwecke ver
folgt habe

Die nächste Sitzung des Bundesraths ist aus
morgen anberaumt Aus der Tagesordnung steht u A
die Neubildung der Ausschüsse welche im Ganzen in ihrer
alten Zusammensetzung bleiben dürsten nur daß die neu
eingetretenen Bundesrathsmitglieder in dieselben vertheilt
werden müssen Ferner steht der Ausschußbericht über die
Beschlüsse des Reichstags betreffend das Militär Relikten
gesetz auf der Tagesordnung

Man hört daß die Veränderungen im offiziösen
Preß wesen die der Munster des Innern vorgenommen
hat sehr einschneidender Art gewesen sind so daß mehrere
der von der Maßregel Betroffenen sich in eine peinliche
Lage versetzt sehen Es sollen Entlassungen und Gehalts
entziehungen wie Pensionskürzungen so unerwartet einge
treten sein daß möglichenfalls der Minister des Innern
genöthigt sein wird seine Maßnahmen erheblich zu modifi
ziren um Weiterungen aus dem Wege zu gehen die ihm
durch Klagen leicht erwachsen könnten Sollten Rechts
ansprüche vorhanden sein die sich auf mündliche oder
schriftliche Verabredungen stützen so würde der Minister
auf gerichtlichem Wege gezwungen werden können die Kläger
zu befriedigen und fast gewinnt es den Anschein als werde

die Angelegenheit einen derartigen Verlauf nehmen immer
vorausgesetzt daß der Minister bei seinen Entschließungen
beharrt Die angedeuteten MißHelligkeiten datiren von
dem Eingehen der Provinzial Korrespondenz hängen aber
mit diesem Faktum nicht zusammen sondern es sind seit
dem die offiziösen Preßverhältnisse vollständig verschoben

Aus Wien wird gemeldet Die Polit Korresp ist
gegenüber den in Zeitungen veröffentlichten Analysen eines
angeblichen Cirkularschreibens Lord Granvilles in der ägyp
tischen Frage in der Lage zu konstatiren daß ein neuerliches
derartiges Rundschreiben in Wien bisher nicht eingetroffen ist

Mr C M Kennedy vom auswärtigen Amt und Mr
E Ceeil Trevor Hilfssekretär im Handelsamte sind zu bri
tischen Delegirten der demnächst im Haag zusammentretenden
internationalen Konferenz über den Verkauf von
Spiritussen in der Nordsee ernannt worden Die
Konferenz sollte wie ursprünglich beabsichtigt war am 5 d
ihre Arbeiten beginnen aber der Umstand daß Deutschland
die Einladung der niederländischen Regierung noch nicht be
antwortet hat machte einen Aufschub des Zusammentritts
der Konferenz nothwendig

Die sogenannte St Pauls gemeinde in der ViaMe
nova in Rom welche durch das telegraphisch bereits gemeldete

Dokument des Kardinalgeneralvikars von Rom Parocchi
sammt allen ihren Beschützern Theilnehmern c in den
großen Kirchenbann gethan wurde huldigt wie die Vorge
setzten der Gemeinde sich ausdrücken dem italienischen
Katholizismus im Gegensatze zum römischen Sie hat so
schreibt ein römischer Korrespondent dem Berl Tagebl
die Messe beibehalten welche jedoch in italienischer Sprache
gelesen wird Im Uebrigen ähnelt ihr Glaubensbekennwiß
jenem der Altkatholiken Die Sekte scheint aber dem Vati
kan unangenehmer zu sein als die vielen protestantischen
Gemeinden welche sich in Rom befinden Das päpstliche
Dokument bezeichnet die St Pauls Gemeinde als eine durch
aus ketzerische An ihrer Spitze stehen zwei katholische Ex
würdenträger nämlich der frühere Hausprälat des Papstes
Monfignore Saoarer und der extravagante und nicht ge
rade rühmlich bekannte Exdomherr Gras Enrico di Campello
welcher nachdem er verschiedenen protestantischen Sekten
nach einander nicht gerade zur Erbauung der betreffenden
Gemeinden angehörte jetzt im Verein mit dem obengenannten
Exprälaten den neuen italienischen Katholizismus
im Gegensatze zum römischen erfunden hat Erstaunlich ist
bei dieser ganzen Sache daß der Kardinalvikar den italieni
schen Jndifferentismus in Religionssachen so wenig in Be
tracht zieht Hätte er das gethan so hätte er sich seinen
Erlaß sparen können Der Italiener erhitzt sich weder für
noch gegen Bannsprüche auch ohne dieselben würde dieser
neue italienische Katholizismus ebenso resultatlos bleiben

M Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

I

Einige Meilen von der romantisch gelegenen Residenz
eines kleinen selbstständigen Fürstenthums entfernt in einer

Berg und Waldgegend des mittleren Deutschlands findet
der Leser noch heute Gut und Schloß Bodenwald seit Jahr
hunderten im Besitz der Familie von Bodenwald und mit
nur wenigen Ausnahmen stets von Vater auf Sohn fortge
erbt Beides nimmt ein von zurücktretenden Bergreihen ge
bildetes Thal ein während die reichen dazu gehörenden
Waldungen sich die Höhen hinanziehen und tief in das Ge
birge hineinstrecken

Das Schloß ein zwar weitläufiges doch in architek
tonischer Beziehung schmuckloses Gebäude ist aus Sandstein
aufgeführt welche die Brüche der nahen Berge geliefert wo
bei die Erbauer vor allen Dingen die Sicherheit und den
Nutzen der Bewohner im Auge gehabt und weder auf Zier
lichkeit noch Schönheit bedacht gewesen Ungeachtet der sonst
äußeren Einfachheit aber hatte das Innere des Schlosses
Schätze aller Art aufzuweisen kostbare alte und wohlerhaltene
Tapeten Vorhänge und Möbel reiches Silbergeschirr das
in den tiefen Wandschränken verwahrt gehalten ward einen
Ahnensaal in dem in schwervergoldeten Rahmen die Familien
bilder vom ersten bis zum letzten Besitzer hingen und waren
die eichenen Schränke auf den breiten Korridoren mit Leine
wand aller Art angefüllt die unter der Aufsicht und wohl
unter der Beihülfe der Frauen und Fräulein von Bodenthal
angefertigt worden

Mit der Fronte gegen Süden errichtet führten einige
breite Sandsteinstufen zu der geräumigen Vorhalle von der
aus man in sämmtliche Zimmer und Säle des Erdgeschosses
und auch in s obere Stockwerk gelangte wo besonders die
Schlaf Kinder und Fremdenzimmer sich befanden Für die
Haushaltung waren im Kellergewölbe Räumlichkeiten einge
richtet die daher auch einem Theil der Dienerschaft zum
Aufenthalt angewiesen wurde

Vor dem großen Eingangsthor an der Landstraße zog
sich ein breiter zu beiden Seiten mit Pappeln bepflanzter

Fahrweg zum Schlosse hinauf abseits von diesem lag das
Verwaltungshaus und sämmtliche zur Landwirthschaft erfor
derliche Baulichkeiten wie auch die Häuser der Tagelöhner
und andrer zum Gute gehörender Arbeiter

Alles dies übersah man theilweise von den Fenstern des
ersten Stockwerkes aus und in weiterer Entfernung die
Kirche an der außer Bodenwald noch andere Güter und
Dörfer Theil hatten mit dem Pfarrer und Lehrerhaus und
der Schule das Försterhaus mit seinen Nebengebäuden
welches am Fuße eines Berges lag und mit dem frischrothen
Ziegeldach und sauberen weißen Anstrich weithin leuchtete
und sich gegen den grünen Hintergrund freundlich abzeichnete

Die Rückseite des Schlosses blickte zunächst auf den
weitläufig angelegten Garten den wenig Rasenflächen Blu
menbeete und Treibhäuser meistens aber schöne alte Bäume
schmückten die sowohl Alleen bildeten wie in Gruppen stan
den Hinter dem Schloßgarten aber zogen sich die Berge
hin welche theilweise dichtbewachsen theilweise aus Felspar
thien bestanden in deren Brüchen täglich Hunderte Arbeit
und damit ihren Unterhalt fanden

Außer dieser Besitzung nach welcher die Familie den
Namen führte gehörte ihr noch eine andere der Buchenhof
etwa anderthalb Meilen vom Bodensee entfernt und von
einem dichten Buchenwald umgeben der Herrenhaus und
Wirthschaftsgebäude fast gänzlich den Augen der Menschen
entzog Er hatte stets seine eigene Verwaltung gehabt und
stand zur Zeit wo diese Erzählung beginnt unter der Lei
tung eines Inspektors

Etwa im Jahre 18 gehörten beide Güter dem Herrn
Friedrich von Bodenwald einem im Lande und bei Hofe
hochangesehenen Beamten der jedoch seiner Stellung wegen
sie mit seiner Familie nur zur Sommerzeit bewohnen konnte
Er war ein angehender Fünfziger von hoher kräftiger Ge
stalt mit ernsten strengen Gesichtszügen hatte reiches gold
blondes Haar scharfe blaue Augen eine leichtgebogene Nase
und einen besonders schön geschwungenen Mund alles
Merkzeichen und Familienähnlichkeiten der von Bodenwald
welche in direkter Linie er mit seinen drei Söhnen es
waren ihrer vier gewesen doch war der älteste vor zwei
Jahren im Duell gefallen repräsentirte Es war ein

sehr stolzer Mann dem die Familienehre und sein alter
Name über Alles ging welche letzteren seine Söhne noch
lange zu erhalten verhießen so daß den entfernten Vettern
wenig Ausficht auf die reiche Erbschaft blieb

Wie allgemein bekannt hatte er seine Gemahlin nur
ihrer Schönheit und ihres alten Adels wegen geheirathet und
da diese ein kaltes berechnendes Herz besaß und ebenso
selbstsüchtig wie schön war so genügte ihr das Loos die
Gattin des ersten und reichsten Mannes des Landes und
die Mutter seiner Söhne zu sein

Wenn nun die älteren von diesen blühend kräftige
junge Männer waren bei denen die Familienähnlichkeit mehr
oder weniger hervortrat so wich der jüngste in seiner äußeren
Erscheinung weit von seinen Brüdern ab

Von jeher ein schwächlicher Knabe hatte er Anlage zur
Brustkrankheit und eine leichte Krümmung des Rückgrats
auch hinkte er mit dem linken Fuß was die Aerzte einem
unglücklichen Fall in seinen ersten Kindheitsjahren zuschrieben
von dem die Eltern nichts erfahren

Durch alle diese immermehr zu Tage tretenden Leiden
und Gebrechen war er ihnen gleichgültig und lästig geworden
und früh schon dem Verwalter von Bodenwald und seiner
Gattin übergeben die keine Kinder besaßen und den zarten
Knaben mit großer Liebe pflegten und behandelten Als er
heranwuchs ward er von dem Prediger des Dorfes unter
richtet hatte die Tochter des Försters als Gespielin welche
mehrere Jahre jünger als er war einen lebhaften Charakter
und ein heiteres Gemüth besaß das beides den stilleren
Knaben anzog

Da er nie die Liebe einer Mutter die Sorge eines
Vaters das vertrauliche Zusammenleben mit Geschwistern ge
kannt so war es kein Wunder wenn er mit der ganzen
Liebe deren sein Herz fähig war sich den Familien zuwandte
die ihn freundlich und zärtlich behandelten und der Gespielin
seiner Kindheit mit besonderer Zuneigung anhing Nach der
Residenz kam er nur selten und hatte auch keine Sehnsucht
dorthin er fühlte sich nur glücklich und heimisch im Boden
wald Seit dem Tode seines ältesten Bruders des Majorats
erben den seine Eltern noch nicht verschmerzt blickten sie
besonders der Landkammerrath fast mit Abneigung auf ihn



wie die protestantische Propaganda in Italien Religions
grübeleien liegen eben dem Volke durchaus fern

Aus Paris 8 Oktober wird geschrieben Die Er
trägnisse der indirekten Steuern im Monat September er
gaben ein Minus von 5 Millionen gegen den Voranschlag
das Gesammtminus gegen den Voranschlag beträgt in den
ersten neun Monaten dieses Jahres 47 Millionen Francs

Das Journal des Dsbats veröffentlicht einen Brief
des Kapitän Fouruier vom 7 Oktober in welchem es heißt
Das Wort eines Ehrenmannes gilt ebensoviel wie das Fac
simile der Sekretäre von Li Hung Chang Ich hatte die
Ehre dasselbe vor zwei Monaten in die Hände des Konseil
präsidenten niederzulegen das genügt für mein Gewissen
Was diejenigen betrifft denen dieser den dienstlichen Anfor
derungen entsprechende Schritt der einzige den ich thun
konnte nicht genügen würde so halte ich für sie die
Spitze meines Degens zur Verfügung

Die Handelskammer von Bristol hat dem eng
lischen auswärtigen Amte eine Petition folgenden Inhalts

ÄbermitM v j sDie unterzeichneten Bittsteller haben mit der größten
Bestürzung Kunde erhalten von der beabsichtigten Annexion
des Flusses Cameruns sowie von Batanga Westafrika seitens
der deutschen Regierung Ein solcher Schritt würde höchst
nachtheilig für britische Interessen an diesem Theil der Küste
sein umsomehr da zu befürchten steht daß die Deutschen
mit der Zeit Differentialzölle erheben werden wodurch
britische Kaufleute von diesem Theile der Küste gänzlich ver
drängt werden und unseren Kaufleuten und Fabrikanten
große Verluste entstehen dürsten Die unterzeichneten Bitt
steller richten demnach an Ew Herrlichkeit die ergebene Bitte

Namens der englischen Regierung zu interveniren um in
Cameruns und Batanga britischen wie deutschen Kaufleuten
nach wie vor gleiche Handelsrechte zu sichern sowie eine
Bürgschaft dafür daß kein für britische Fabrikate drückender
Tarif auferlegt werde

Ein Telegramm aus Hanoi vom 8 Oktober meldet
Eine 600 Mann starke Abtheilung französischer Truppen
bei welcher sich Artillerie befand und welche von 3 Kanonen
booten unterstützt wurde hat die Chinesen am Lochnan nach
6 stündigem Kampfe vollständig geschlagen Der Verlust
der Franzosen betrug 4 Todte darunter ein Kapitän und
20 Verwundete darunter ein Lieutenant Der Vormarsch
der Franzosen dauert fort

Wie aus Kairo vom 8 Oktober berichtet wird beruht
das Gerücht von der Ermordung des französischen Konsuls
Herbin aus Khartum nur auf Vermuthung und ist darauf
zurückzuführen daß General Gordon gemeldet hatte er be
absichtige die Konsuln Englands Oesterreichs und Frank
reichs mit dem Obersten Stewart nach Berber zu senden
Ueber Stewart s Schicksal sind weitere Nachrichten nicht
eingegangen

Deutsches Reich
Berlin 8 Oktober

Wie aus Baden Baden unterm 8 Oktober
gemeldet wird besuchte der Kaiser heute Nachmittag das
Armee Rennen bei Jffezhcim Se Majestät fuhr in einem
offenen Vierspänner mit der Großherzogin von Baden in
einem zweiten Vierspänner folgten der Großherzog und der
Erbgroßherzog von Baden sowie die Großherzogin von
Mecklenburg Schwerin und der Großfürst Sergius von Ruß
land Se Majestät wurde sowohl bei seinem Erscheinen
auf der Rennbahn wie bei der Rückfahrt von der zahlreich
herbeigeströmten Bevölkerung mit enthusiastischen Zurufen
begrüßt

Die kronprinzliche Familie welche zur Zeit
bei Bozen in Tirol weilt wird vor der Rückkehr nach

der allerdings eine traurige Erscheinung neben dem stattlichen
jungen Mann gewesen und Letzterer hatte oft in seinem
Herzen gewünscht daß das Schicksal ihm den Schwächling
statt seines Lieblings denn das war ihm sein ältester Sohn
gewesen genommen

Lassen wir nach dieser nothwendigen Einleitung die Er

zählung folgen und betrachten wir was sich in früherer Zeit
zugetragen und erst in späterer Zeit seinen Abschluß finden
sollte

II

Es war zu Anfang Sommer ein schöner Julitag und
in Schloß Bodenwald ward die Gutsherrschaft erwartet
Sie wollte diesmal mit den Söhnen und zahlreicher Diener
schaft kommen und Frau Bergmann die Verwalterin hatte
sämmtliche Räumlichkeiten dazu in Stande gesetzt Anna
Kohring die fiebenzehnjährige Försterstochter war ihr dabei
zur Hand gegangen und beide freuten sich über ihr Werk
und schritten befriedigt durch alle Zimmer und Kammern
durch deren weitgeöffnete Fenster die warme balsamische
Sommerluft eindrang

Hier kann es die Herrschaft schon einige Monate aus
halten, sagte das junge Mädchen als Frau Bergmann die
letzte Thür in der Vorhalle schloß und sich anschickte diese
mit ihrer Gefährtin zu verlassen

Es ist Alles so prächtig und schön als ob es für die
Festlichkeiten selbst wäre

Es wird hier diesen Sommer viel Besuch erwartet,
entgegnete freundlich die Verwalterin

Und daher hat die gnädige Frau mehr als sonst an
diesen alten Räumen thun lassen die dann den ganzen
Winter wieder verödet dastehen

Schade ist s auch, meinte Anna voll Erregung daß
das Schloß den größten Theil des Jahres leer stehen muß
und es könnten hier doch noch mehrere Familien wohnen

Wie anders würde es sein wenn die Herrschaft immer
auf Bodenwald lebte und fremde Gäste immer ein und aus
zögen

Die Zeit wird auch kommen Anna, antwortete zu
versichtlich Frau Bergmann und vielleicht schon früher als
wir Alle denken Wenn nur erst Junker Hugo eine ange
sehene Stellung am Hofe oder in der Verwaltung des Lan

Berlin erst noch einen kurzen Aufenthalt in Wiesbaden
nehmen Prinz Heinrich dagegen wird bereits am
11 Oktober in Kiel eintreffen um die Vorlesungen in der
Marine Akademie zu besuchen welche am nächsten Tage dort
ihren Anfang nehmen

Wie man dem B T schreibt werden zu der
am 21 d Mts in Sigmaringen bevorstehenden goldenen
Hochzeit des Fürsten Karl Anton von Hohen
zollern großartige Vorkehrungen getroffen Wie bekannt
wird der Kaiser zur Feier nach Sigmaringen kommen und
wird aus diesem Grunde der Aufenthalt in Baden noch
etwas ausgedehnt Auch das kronprinzliche Paar wird
erwartet Der König und die Königin von Rumänien sind
bereits nach Sigmaringen abgereist Ueber das Jubelpaar
spricht sich eine E v S gezeichnete Festschrift wie folgt
aus Bald nach dem Jahre 1871 stellte sich beim Fürsten
körperliches Leiden ein welches zwar die geistige Frische und
die rege Theilnahme des hohen Herrn für das öffentliche
Leben für Künste und Wissenschaften wie überhaupt für
alles Edle und Schöne in keiner Weise schmälerte ihn
aber doch veranlassen mußte den ruhigeren Aufenthalt aus
den Schlössern zu Sigmaringen Krauchenwies und der
reizenden Weinburg an die Stelle anstrengender dienstlicher
Wirksamkeit treten zu lassen Wer den Fürsten und seine
Gemahlin Josephine geborene Prinzessin von Baden eine
durch wahrhafte und tiefe Herzensgüte ausgezeichnete Dame

dort zu sehen Gelegenheit hat inmitten des engeren Kreises
der mit ihnen gealterten nächsten Getreuen in patriarcha
lischer Einfachheit und Herzlichkeit lebend nimmt ein erhe
bendes Bild mit sich von deren Güte und Hochsinn das
Bild eines in Wahrheit vornehmen greisen Ehepaares
Seinen leidenden Zustand partielle Lähmung aber
erträgt der Fürst mit der heiteren Ruhe eines philosophi
schen Geistes Kopf und Herz find ihm wie er selbst
äußerte jung und gesund geblieben Es ist für den am
fürstlichen Hofe herrschenden Geist bezeichnend daß als
Festspiel Goethes Jphigenie in Aussicht genommen ist

Auf Veranlassung der Kaiserin Au gusta ar
beitet seit einiger Zeit Dr Paul Körner an einem umfäng
lich angelegten Werke das vom Kultusministerium prote
girt die Gesammtergebnisse der Ausstellung auf dem Ge
biete der Hygieine und des Rettunzswesens systematisch zu
sammenzufassen bestimmt ist Wie verlautet hat der Ver
fasser den größeren Theil der ihm gestellten Aufgabe be
reits bewältigt so daß also das Werk in nicht ferner Zeit
wird erscheinen können Bei der Vielseitigkeit des Stoffes
wendet sich die Publikation nicht blos an Gelehrte sondern
an alle diejenigen Kreise und Verbände die dei der Ge
sundheitspflege in deren weitestem Umfange interefsirt sind
Der Dank für die Anregung zu dem Humanitären Unter
nehmen gebührt der kaiserlichen Protektorin der Hygieine
Ausstellung

Der Justizminister Dr Friedberg ist nach acht
tägiger Abwesenheit gestern Abend wieder nach Berlin zurück
gekehrt Ebenso ist auch der Kriegsminister General Lieutenant

Bronsart von Schell endorff wieder in Berlin ein
getroffen

Aus Baden Baden wird noch nachträglich ge
meldet daß bei dem großen Pferderennen der erste Preis
vom Kaiser gegeben ein prachtvoller Pokal dem Grafen
Dohna vom Garde Dragoner Regiment welcher das Pferd
des Grafen Schlippenbach ritt zufiel

Im Auftrage der chinesischen Regierung kam heute
in Lepkes Kunstauktionshaus eine reiche Kollektion chinesischer
Kunstsachen zur Versteigerung welche auf der Amsterdamer
Ausstellung Glanzstücke der chinesischen Abtheilung gebildet
hatten Die Preise die erzielt wurden hielten sich trotzdem
eine rege Kauflust sich geltend machte auf mäßiger Höhe

des hat und verheirathet ist dann wird der Landkammerrath
sich gewiß bald zurückziehen denn seit Junker Friedrich s
Tode ist er nicht mehr derselbe gewesen und auch die gnädige
Frau leidet an Nervenzufällen die durch das aufregende
Leben bei Hofe nur noch verschlimmert werden

Bei diesen Worten hatte Frau Bergmann die schwere
Eingangsthür mit dem mächtigen Schlüssel versichert und die
Treppe hinabgehend sahen sie den Verwalter und Junker
vom Felde kommend wo Beide wie an jedem Tage beschäf
tigt gewesen

Letzterer schritt grüßend dem Verwalterhause zu Ersterer
aber dem Schlosse und hatte bald seine Gattin und Anna
erreicht Er war ein kräftiger Vierziger und hatte gleich
seiner um mehrere Jahre jüngeren Frau ein freundliches
wohlwollendes Gesicht Ludwig von Bodenwald jetzt ein
undzwanzig Jahre alt und nur wenig größer als seine ein
stige Spielgefährtin entsprach dem bereits von ihm entworfe
nen Bilde nur müssen wir hinzusetzen daß so zart geschnitten
seine Züge auch waren er vollkommen seinem Vater glich
seine Augen aber meistens ruhig und freundlich blickten ob
gleich sie auch ernst und zornig funkeln konnten und das
goldblonde Haar fast in zu reicher Fülle den Kopf des jungen
Mannes umgab Durch den fortwährenden Aufenthalt in
der freien Lust denn Junker Ludwig lernte die Landwirth
schast um den Buchenhof zu verwalten war schon sein
schwächlicher Körper gekräftigt und seine leichtgebräunte Ge

sichtsfarbe verrieth daß er der Sonne dem Wind und
Wetter tapfer ausgehalten

Wo nur die Wagen bleiben die mit den Leuten und
dem Gepäck schon längst hier sein sollten begann nach seiner
Uhr sehend der Verwalter Es geht auf zwölf Uhr und
der Landkammerrath hat mir doch sagen lassen daß sie früh
zeitig hier sein würden

Sie haben sich vielleicht verspätet, meinte Anna die
ebenfalls für die Ankunft der Gutsherrschaft ein reges In
teresse empfand

Wenn nur kein Unglück geschehen ist, sagte die Ver

walterin welche bemerkte daß Junker Ludwig unter den
Pappeln dahinschritt

Wie kommst Du nur darauf Frau entgegnete ihr
Gatte der selbst sich einiger Besorgniß nicht erwehren konnte

Für ein Paar große Kloisonn6 Vasen deren Werth auf über
500 geschätzt wurde zahlte ein Händler 230 Ein
Paar blaue Kloisonnö Vasen Nr 1605 des Amsterdamer
Katalogs brachte 115 kleinere Kloisonns Vasen wurden
mit 50 bis 90 bezahlt Geschnitzte Kästen aus Sandel
holz gingen für 20 bis 40 fort ähnliche Preise wurden
für Kästen mit Perlmutter Einlage erzielt Das Modell einer
chinesischen Wassermühle Nr 4266 des Amsterdamer Kata
logs ein recht originelles Stück brachte es nur bis auf
15 Vier kleine Spieltische gingen für 60 acht kleine
Bambusfiguren für 40 fort Für 10 Stück chinesischer
Shirting insgesammt 720 chinesische Ellen zahlte ein Privat
mann 41 3 Stück Sommershirting brachten 16 auch
die Elfenbeinschnitzereien erzielten nur geringe Preise

Brau schweig 8 Oktober Nach aus Sybillen
ort eingetroffenen Nachrichten ist der Herzog erkrankt

München 8 Oktober Der König und die Königin
von Rumänien find gestern Nachts mit Extrazug von Wien
hier eingetroffen Die Weiterreise erfolgt am Donnerstag

Belgien
Brüssel 8 Oktober Gestern Abend kam es nach

der öffentlichen Versammlung der liberalen Vereinigung zur
Wahl von Kandidaten sür die am 19 d M stattfindenden
Kommnunalwahlen zu einem heftigen Wortwechsel zwischen
den Führern der vorgeschrittenen und gemäßigten Linken
welche bei der Versammlung zugegen waren Die letzteren
halten die Kandidatur Janson s nach den Wahlen vom
10 Juni für inopportun und fürchten daß Arbeiter Kandi
daturen den Erfolg bei den Wahlen aufs Spiel setzen
würden

Rutzlaud
Odessa 8 Oktober Der Nihilist Deutsch ist durch

Urtheil des Kriegsgerichts wegen Mordversuchs an Gorono
witsch durch Beziehen mit Schwefelsäure schuldig erkannt
und zu 13 i z jähriger Zwangsarbeit in den Bergwerken ver
urtheilt worden

Cholera
Rom 8 Oktober Cholerabericht vom 7 d Mts

Es kamen vor In Alessandria 4 Erkrankungen und 3 To
desfälle in Aquila 2 Erkrankungen und 2 Todesfälle in
Bergamo 5 Erkrankungen und 8 Todesfälle in Bologna
1 Erkrankung und 1 Todesfall in Brescia 4 Erkrankungen
und 1 Todesfall in Eampobasso 1 Erkrankung und 1 To
desfall in Chieti 2 Erkrankungen m Caserta 7 Erkran
kungen und 3 Todesfälle in Cremona 12 Erkrankungen
und 5 Todesfälle in Cuneo 44 Erkrankungen und
Todesfälle in Ferrara 3 Erkrankungen und 1 Todesfall
in Genua 29 Erkrankungen und 26 Todesfälle davon in
der Stadt Genua 13 Erkrankungen und 10 Todesfälle
und in der Stadt Spezzia 2 Erkrankungen und 2 Todes
fälle in Mantua 2 Erkrankungen und 1 Todesfall in
Modena 2 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Neapel 55
Erkrankungen und 27 Todesfälle davon in der Stadt
Neapel M Erkrankungen und 8 Todesfälle in Novara
2 Erkrankungen und 2 Todesfälle in Pavia 9 Erkran
kungen und 6 Todesfälle in Pifa 4 Erkrankungen und
1 Todesfall in Reggio nell Emilia 3 Erkrankungen und
3 Todesfälle in Salerno 4 Erkrankungen und in Turin
5 Erkrankungen und 4 Todesfälle

In der Zeit von vorgestern Abend 10 Uhr bis
gestern Abend 10 Uhr sind in Genua 10 Personen in
der Zeit vom 6 dS Mitternacht bis 7 ds Mitternacht
in Neapel 4 Personen an der Cholera gestorben Die
Aufhebung des Sanitätskordons um Spezzia ist angeordnet
worden

Welches Unglück sollte denn geschehen sein Als gestern
der Bote die Stadt verlassen ist Alles wohlauf gewesen und
Jeder hatte mit großem Eifer zur Fahrt hierher gerüstet

Zwischen gestern Nachmittag und jetzt liegen fast vier
undzwanzig Stunden in denen Mancherlei vorgefallen sein
kann, antwortete Frau Bergmann während Alle langsam
weiter gingen dennoch wollen wir hoffen daß meine Be
fürchtungen vergeblich gewesen und die Herrschaft diesen
Abend glücklich ankommt

An der Thür des Verwalterhauses trennte sich Anna
von dem Ehepaar und ging der Försterei zu

Frau Bergmann begab sich in die Küche um die letzte
Hand an das Mittagsmahl zu legen ihr Gatte setzte sich
an s Fenster seiner Arbeitsstube und griff zu der schon bereit
stehenden Pfeife und den Zeitungen welche am vergangenen
Nachmittag der Bote aus der Stadt mitgebracht

Anna hatte kaum den Gutshof überschritten als Junker
Ludwig zu ihr trat dessen Gesichtszüge und Augen eine un
gewohnte Erregung verriethen Das augenlickliche Schweigen
unterbrechend sagte sie

Bist Du auch um die Wagen besorgt Ludwig die
nicht angekommen sind

Die können sich leicht verspätet haben, entgegnete er
lauter als er sonst zu reden pflegte ich aber habe nicht
einmal daran gedacht, und dies sagend folgte er ihr auf
dem Wege nach dem Försterhause

Bergmanns scheinen sich über ihr Ausbleiben zu
ängstigen

Und weshalb Meine Eltern waren gestern wohl
und munter und von meinen Brüdern wissen wir das
ebenfalls lassen wir sie aber allesammt Anna denn ich
muß mit Dir sprechen will mit Dir sprechen so lange
ich dies noch ungehindert und ungestört kann zumal wir uns
in diesen Tagen trennen werden

Die Försterstochter war ernst geworden und auch ihrer
begann sich eine seltsame Erregung zu bemächtigen Sie
suchte sich jedoch zu beherrschen und die sonst so lebhaften
dunklen Augen mit ruhigerem Ausdruck auf ihren Begleiter
heftend fragte sie

Was könntest Du mir gerade heute zu sagen haben

Ludwig Forts folgt



Paris 8 Oktober Der Superiorin der Schwestern
am Militärhospital in Marseille ist für ihre Verdienste
um die Pflege der Choleraerkrankten der Orden der Ehren
legion verliehen worden

Madrid 8 Oktober In der Provinz Alicante
find gestern 4 Personen an der Cholera gestorben

Provinzielles
Aschersleben 6 Oktober Eine gefährliche Eisen

bahnfahrt machte am Sonntag Abend ein Arbeiter von
Halle nach hier Derselbe legte sich in Halle ohne daß
eö Jemano bemerkte auf die Gastrommel unter einen
Wagen des nach hier gehenden Abendzuges und gelangte
auch unentdeckt bis Sandersleben In dem Augenblicke
als der Zug bereits wieder abfuhr bemerkte man ihn jedoch
und telegraphirte n golge dessen die gemachte Entdeckung
sofort nach hier Bei Ankunft des Zuges Hierselbst zog
man denn auch den kühnen Passagier unter dem Wagen
hervor und die billige Fahrt dürfte ihm nun noch theuer
zu stehen kommen Man hat in demselben einen Arbeiter
H erkannt der früher auf dem hiesigen Bahnhofe arbeitete

Staßfurt 7 Oktober Bergangenen Sonntag gegen
Mittag erfolgte hier wieder eine starke Erschütterung
Das am Sandplatz gelegene Dettmeyerfche Haus wird zur
Zeit auf polizeiliche Anordnung abgebrochen Dasfelbe ist
bekanntlich eines der am meisten durch die Erschütterungen
und Erdsenkungen geschädigten Gebäude Staßsurts

Oschersleben 7 Oktober Am gestrigen Abend
hatte der um 7 Uhr hier eintreffende Zug von Thale
genau eine Stunoe Verspätung Der Grund derselben ist
der starke Verkehr auf dem Bahnhofe in Quedlinburg in
Folge des Viehmarktes gewesen Für manche Passagiere
die von hier aus die braunschweigische Bahnstrecke nach
Jerxheim und darüber hinaus benutzen wollten war diese
Verspätung die durch Stellung eines Extrazuges nach Hal
berstadt hätte vermieden werden können höchst unangenehm
indem denselben eine Weiterfahrt von hier unmöglich war

In Eilenburg wurde vom Schöffengericht eine
Person wegen Spielens in der Hamburger Lotterie zu 3
Strafe event 1 Tag Haft und in die Kosten verurtheilt Der
Fall war dadurch zur Kenntniß der Behörden gekommen daß
bei dem betr Kollekteur in Hamburg Haussuchung gehalten
war und man dabei den Namen der bestraften Person in
den Büchern gesunden hatte

Aus Thüringen 7 Okt Einen Unfall den man
von der schmalspurigen Feldabayn noch nicht gehört meldet

man von gestern Abend Bon dem gestern gegen 7 Uhr
Abends von Kaltennordheim in der Nähe von Dorndors
ankommenden Zuge wurde ein Mann aus einem Nachbar
dorfe überfahren er fand dabei seinen Tod Wahrschein
lich hat der Unglückliche in der Dunkelheit das Schienen
gleis welches auf der Landstraße liegt nicht erkannt
In Eisenach wird nächsten Sonnabend auch eine social
demokratische Wählerversammlung gehalten in der Herr
Liebknecht und Herr Neichelt aus Apolda sich vernehmen
lassen werden Seit 1877 hat Elsenach dergleichen nicht
mehr gehabt

Aus den Nachbarstaaten
Zwei junge Leute waren am Freitag im Kraben

berg bei Gotha mit Fällen von Bäumen beschäftigt Der
Eine fordert seinen Kameraden nachdem genügend vorgear
beitet war auf noch ein paar wuchtige Schläge mit der Axt zu
führen wobei leider die Axt vom Stiel sich löste und den
Ersteren am Kopfe so schwer verletzte daß er auf dem Trans
port nach Goldbach verschied

Glauchau 7 Oktober Heute Abend gegen 6 Uhr
wurde auf hiesigem Johannisplatz vor dem Hause Nr 3
von dem gegenwärtig als Handarbeiter beschäftigten etwa
3V Jahre alten Schmied Gränitz gegen seine Ehefrau ein
Mordversuch verübt G versuchte erst seiner Frau mittelst
Küchenmessers den Hals zu durchschneiden da er dies jedoch
nicht zur Ausführung brmgen konnte brachte er ihr einige
Schnitte am Arme in der Nähe der Pulsader und am
Halse bei Wie man behauptet sei die eine Pulsader ge
troffen lebensgefährlich sollen jedoch die Verletzungen nicht
sein G wurde von einem alsbald herbeigerufenen Poli
zisten an der weiteren Ausführung seines Vorhabens ver
hindert und verhaftet Als Motiv zur That wird ehelicher
Unfriede angenommen G hat bereits in den letztvergan
genen Tagen mehrfach Drohungen gegen seine Frau zu
Nachbarn ausgesprochen

Universitätsnachrichten
Straßburg 4 Oktober Der Ausschuß der Stu

dentenschaft der Kaifer Wilhelms Umversität Straßburg er
läßt folgenden Ausruf

In den Tagen vom 26 bis 28 Oktober 1884 feiert
die Straßburger Studentenschaft die Einweihung der neuen
Universitätsgebäude Wir fordern die Kommilitonen aller
Universitäten deutjcher Zunge auf mit uns das Fest zu be
gehen Vor Allem laden wir alle Freunde und Gönner
unserer Universität so wie alle ehemaligen und jetzigen
Lehrer und Schüler derselben und alle die einst an Straß
burgs Fakultäten ihren Studien obgelegen haben zu unserer
Feier ein

Das Programm ist wie folgt festgestellt worden
Sonntag den 26 Oktober 11 Uhr MorgenS Empfang
der Gäste bei einem musikalischen Frühschoppen in der
Festhalle neben dem alten Bahnhos Abends 8 Uhr Fackel
zug vom Schloßplatz aus Montag den 27 Oktober
10 Uhr Morgens Festzug von der alten Universität zur
neuen darauf akademischer Festactus Abends 8 Uhr
Fest Kommers in der Festhalle Dienstag den 28 Oktober
11 Uhr Morgens Musikalisches Katerfrühstück in der Fest
halle Abends 8 Uhr Festball im Stadthause gegeben
von der Stadt Straßburg

Von der Marine
Die kaiserliche Werft in Kiel ist in den

letzten Tagen in außerordentlicher Thätigkeit gewesen und

icher gehört der Oberwerftdirektor Contreadmiral Kühne
n dieser Zeit zu den meistbeschäftigten Leuten im deutschen

Reiche Die deutschen Marinewerften haben in diesem
Jahre Proben ihrer Leistungsfähigkeit bestanden die abzu
legen selbst den großen Staatswerften Englands und Frank
reichs nicht leicht fallen dürfte Auch im Werstbetriebe hat
General v Caprivi erhebliche Umgestaltungen veranlaßt
So ist von ihm die schiffsweise Bereitstellung der Mate
rialien d h derjenigen Gegenstände welche im Gegensatz
von dem zum Gebrauche vorhandenem Inventar zum Ver
brauche an Bord bestimmt sind durchgeführt Dadurch
wird eine schnellere Indienststellung der Schiffe im Mobil
machungsfalle möglich und wird natürlich auch die Außer
dienststellung vereinfacht wenn jedes einzelne Schiff seine
eigenen Magazine hat welche in der Regel unmittelbar
an den Trockendocksseiten liegen die den außer Dienst ge
stellten Schiffen als Unterkunftsräume dienen Die neue
vereinfachte Einrichtung ist in diesem Herbst zum ersten
Male bei der Außerdienststellung der Panzerkorvetten Ba
den Württemberg und Sachsen und der Panzer
kanonenboote Natter Krokodil und Hummel erprobt
und hat sich ebenso wie bei der Probemobilmachung im
Frühjahr als eine Verbesserung bewährt Die sorcirten
Leistungen der Werften würden aber nicht möglich sein
wenn nicht durch die Anwendung des elektrischen Lichts der
Betrieb in den Werkstätten und Magazinen Tag und Nacht
fortgesetzt werden könnte Während die Kieler Werft im
Ganzen den erhöhten Ansprüchen entspricht haben die Werft
etabliffementS zu Danzig und Wilhelmshaven mit den im
Flottengründungsplan ausgeworfenen Mitteln nicht ausge
führt werden können In Danzig sowohl wie in Wilhelms
haven stehen erhebliche Erweiterungen der Bauten und An
lagen bevor auch eine Reihe von neuen Einrichtungen ist
projektirt Hierunter nehmen diejenigen eine besondere
Stelle ein welche durch die neuerdings aufgekommene Ver
wendung des Stahls als Schiffsbaumaterial bedingt wer
den die Vertiefung der Einsegelungsrinne auf der Dan
ziger Rhede und des Weichselfahrwassers bis zur Werst
sowie die Vollendung der dortigen Slips nebst Ausschlepp
Vorrichtungen

Vermischtes
Kassel 5 Oktober Eisenbahnunfall Der

um 10 Uhr Vormittags von Frankfurt abgehende Personen
zug welcher wenige Minuten nach 2 Uhr Nachmittags in
den Bahnhof Fulda fahrplanmäßig einlaufen muß erlitt bei
der Einfahrt kurz vor dem Stationsgebäude einen Unfall
der um ein Haar die schlimmsten Folgen nach sich gezogen
hätte durch glückliche Umstände begünstigt indessen ziemlich
gelinde abgelaufen ist An einem Personenwagen brach näm
lich eine Axe der Wagen schleifte kippte zur Seite wodurch
die nachfolgenden Wagen entgleisten und ebenfalls theilweise
umgeworfen wurden Zum Glück haben die Passagiere nicht
so viel Schaden gelitten als es zuerst den Anschein hatte
obgleich mehrere leichte Verletzungen davontrugen so kamen

die meisten doch mit dem bloßen Schrecken davon Dieser
relativ günstige Ausgang ist wohl in erster Linie dem Um
stände zu danken daß der Zug bereits ein langsameres Fahr
tempo eingeschlagen hatte

Trieft 6 Oktober Kaiser Franz Joseph hat dem
Mikado vier Hengste aus den kaiserlichen Stallungen zum
Geschenke gemacht welche mit dem dieser Tage von hier nach
Indien und China abgegangenen Lloyddampser Titania
zunächst nach Hongkong und von da nach Jokohama beför
dert werden

Die größte Tiefe im Vierwaldstätter See
209 Meter befindet sich nach den von Professor Heim in

Zürich vorgenommenen Tiefenmessungen zwischen Beckenried
und Gersau Der Seearm von Brunnen und Flüelen den
man früher wohl seiner steil abfallenden Ufer wegen für
den tiefsten Theil des ganzen Beckens hielt erreichte diese
Tiefe nicht Dagegen ergiebt sich die merkwürdige Thatsache
daß sein Grund ganz eben ist und er daher einen völligen
Kasten bildet

Newyork 27 September sVersuch zur Berau
bung einer Bank f In Las Vegas N M ist ein ori
gineller Versuch die dortige Erste Nationalbank zu berauben
vereitelt worden Eine Anzahl Spitzbuben hatte von einem
in der Nähe des Bankgebäudes stehenden Hause aus einen
Tunnel bis nach dem Kassengewölbe der Bank gegraben
welcher circa 60 Fuß lang und mit Wasser und Lebens
mitteln versehen war Das Vorhaben der Einbrecher wurde
entdeckt und eine Wache im Kassengewölbe stationirt Als
die Spitzbuben in das Letztere eindrangen wurde einer der
selben ein Maurer welcher bei dem Bau des Gewölbes
beschäftigt gewesen war von der Wache erschossen worauf
die übrigen Mitglieder der Bande entflohen

Aus Ostfriesland 4 Oktober Die Firma G Heit
mann Schrotfabrik in Leer führte gestern den ersten Auf
trag nach den deutschen Kmonialländern in Afrika bestehend
in 54 Faß Schrot für Rechnung des Hauses Lüderitz in
Bremen bestimmt aus
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Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich wesentlich geändert Zwischen

zwei barometrischen Maxima erstreckt sich eine breite Zone
niedrigen Luftdrucks vom Nordwesten der britischen Inseln
südostwärts über Centraleuropa nach Italien hin Ueber
Centraleuropa ist bei schwacher Luftbewegung das Wetter
trübe im Nordwesten neblig im Süden unter Einfluß einer

Depression welche über Süddeutschland liegt regnerisch Die
Temperatur ist in Deutschland durchschnittlich wenig ver
ändert Bamberg meldet 37 mm Regen Im Norden der
britischen Inseln ist das Barometer sehr stark gefallen

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 8 Oktober Abends
1,62 am 9 Oktober Morgens 1,68 Meter

uuä üg 11sKUttix vom 2V Aa 188t

kriid Vm Vm Vm m 5im 4d 6 t L d
solisrglsdsn g07 11 s 32 6 g 5

Lorsn t rnbon 7 1 s 72St

Littsrk LsrI 72s 11 2 5 6 9 2s

IieipÄA zs
42 s 7 t 8 IS 11 5 z g 8

10ß
10 f

U Säodurz 9 11 f 1 4 3 gs 8 10 iUoräd Lkss 52 7 06 9 11 s 2 5 s ZSos 10 5
LtmrinAsn 5 7 s

gz
10

11 2 2 6 g i
a Mok Littsrkslä ä Mslsdsn s Nack Noräkaussnk Xs od x Raok LieksudsrA k RaOk Drkart

von ttriid Vlll Vm Vm Vm ÄM 4d L K
seksrslsdsn 3 10 1 52 gso

Loran Hnden 1 7

Littsrk Zsrl 42 s
gSSS sg t

M 2 11 5 11

s s 7 9t ll z1l2 s 2 i
4

82

8 z
102 f
12

vl ZÄsbnrA ZtS 7 f 10 2 1 s 6 g 10 soräk 0 s8 7 7 f 10 e 12 1 5 s 3 gssf 10
Irürili gn 4 SS 70gK 10 2t 5 zss 8 9 10

a Von Littsrkslä ä Von LiZlsdon o Von Roräkkiissa
8 Von N zkoi ksrx k Von Lrkurt 1 Von

I N VIssss 5 ScztmslIlüU I III OlkSSS 8 I ok3 2ÜAS
owio Asxävkdokäräöiiuix

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 4V Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststnnden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 3 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 3 U Abds

Aich nnd Waageamt gr Berlin 16 a Wochentags L 12 U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 3 12 und 2 6 Uhr Kasse 3 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 3 12 n 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bnreau Moritzburg Von 8 12 u 3 s Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggaffel 9 1U I für die

6 Breitestr 32 9 l U /St Halle
2 Augustastr 6g,9 lU f Saalkr

Stiidt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Retchsbankstelle Königstr 40s Vorm v 3 /z 1 und 3 /2 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 3 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebände I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 n Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs nnd Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 3 1 und
2 SU Für dieGerichtskosten Sryebungs Stelle kl Steinstr 7II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universttäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Nniversttäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11 2 U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 3 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /zU u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohreriklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 3 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 3 12 Uhr nnd von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sttäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe 11 1 U Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsserien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstalt sür Arbeitsnachweisnng Inspektor
Merten Arbeitsanstalt

Verpfleguugsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Fener Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glancha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath Mauergasse 6

Cöln Minden 4 pCt VI Prior I it L
Die nächste Ziehung dieser Prioritäten findet am 14 Oktober
statt Gegen den Coursverlust von ca 3 pCt bei der Aus
loosung übernimmt das Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 25 Pf pro 10V Mark



Detail Verkauf
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w KeseliäktL Iirömirms
Einem geehrte hiesigen und auswärtigen Publiknm hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich s kt sk r

unter der Firma

Lestv jllalitätvll
in

allen Waaren

I 0MS Lauedviti
in dem früher 8 i schen Geschäfts Lokale

IiviMserstrassv Z uade am Markt
eiu feiueres Herren uud Knaben Garderoben Geschäft

eröffnet habe Für Bestellungen nach habe ich einen der tüchtigsten und erprobtesten eugagirt sowie
mein Lager mit einer sehr großen Auswahl der besten und elegantesten in und ausländischen Stoffe assortirt

Ich bitte um geneigte Berücksichtigung meines Unternehmens nnd zeichne Hochachtungsvoll

Leipzigerstr Nr 3

Sonnabend den 11 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstraße 4 Halloria

Äv t vk Anet Commifsar

Sonnabend den 11 Oktober er
Vormittag 10 Uhr

sollen Schulberg 8 hier zwangs
weise versteigert werden

eine grMe Partie Nnßbanm Möbel
insbes Sopha Schreib n Kleider
sekretiire Vertilg Schreibtisch Tische
Stühle Spiegel sowie Schränke
Bettstellen mit Matr uud 2 Näh
maschinen

Gerichts Vollzieher

Sonnabeud deu 11 Oktober er Vorm
10 Uhr gelangen Schulberg 8 zwangsweise
zur Versteigerung

1 Schreibsekretiir 3 Kleidersekretäre
1 Sopha 2 ovale Tische 2 Nähtische
2 Spiegel mit Schräukcheu 1 Wand
uhr Rohrstühle 1 Küchenschrank
1 Billard mit Zubehör 1 Kommode
2 Schreibtische I Vertiko u d m

Gerichts Vollzieher
Die Schweineschlächterei von

SsIzzMsr Ls nsrws,wi
aus

Verkaufsstelle Leipzigerstraße 78
Ap empfiehlt

jeden Tag frische Wurst feinstes Wnrst
fet t feinste Pökelknochen

Wegen Aufgabe meiner Lagerräume sollen
sämmtliche Möbel als Sophas Sekretäre
Vertikos Kommoden Schränke Bettstellen und

Matr Tische Stühle Spiegel c in Birken
Nußbaum u Mahag zu sehr bill Preisen aus
verkauft werden 14 kl Klansstraße 14 I

Eine Whmaschille
für Handwerker verkauft billig

Spitze 21 im Laden
Leere Weinflaschen werden gekauft

Liudenstraße 7

Zur bevorstehenden Wintersaison

X offerirelg lzsWvvÄk Mv8tkäI MIviu oÄk Ultä
LZ A s ntlirAvitkviilvQ

sowie sämmtliche

nv tkAi8tIw ävdsised und sedlesisvde
8tviuks i Ivu dödm Lrarmkodlvii

u krvWkvdlvllstvin
iu ganzen und Theilladnngeu

M I MdcilgrMe 1a
Zur Verwahrung uud zu Auctioneu

geeignete größere Lokalitäten
werden zum Januar k I zn miethen gesucht Offerten erbittet

Gerichtsvollzieher kl Steinstr 3 I
Die liberalen Wähler

des 2 Wahlbezirks der Stadt Halle
Barfüßerstraße Bölbergasse Dachritzgasse Zägergasse Kanlenberg alte

Promenade 1 5 Schnlberg Schulgasse Spiegelgasse große Ulrichstraße
kleine Ulrichstraße 27 35

welche ihre Stimme bei der bevorstehenden Reichstagswahl

Herrn Vr
geben werden ersucht sich behufs Wahl der Vertrauensmänner

heute Donnerstag den 9 d Mts Abends 8 Uhr
in der Tulpe gefälligst einzufinden

6 Den// v

Souuabeud den 11 Oktober 1884

5

SSItv V IKvsia r LKt
Freitag den 10 Oktober

Früh 9 Uhr
Abends kF und

k r AÄi eii
i us äölt kestöQ Lsstanätlleilku äes

i Lmssr Wassers unter I öituiiA äsr ä
miilistratiou der XoniA Vilkvlms
sön usllsii ksrsitöt von bsv L krtsr
Lsilkrakt ssvAsn ä,is I Stäsn äsr I ösxi
rations unä VsräauunKS Or ans in
loiudirtsn LellÄolitsiu mit Lootrol

strsitsn vorrätiiiA in Halls dsi
XÄssr

Al VI xot slcsÄl IuLislödsu döi kivli
OroZuist In NersökurZ iu döi
äku In 8 g nAsrIis ussn
bsi i tvdartl I üiuiiu
vrvAusnIlälA Iu orZg u böi

Ün ros Versanät ZlaAsisin äer
ümsvr el8vn nk1Ivll in Köln

Dr ttisoQ s

bestes H Ilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hali und
Zahnschmerzen Äopf Hand und Kußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

Zn Packeten zu t M iwd halben
S0 P bei

grosse DIriedstrÄSss 16
I sixüi srtrasss 33

A Zr IIIriolistrÄLLö 29w Lalle g, 3

1L0 150 Wer Allch
hat täglich abzugeben

c ev e Bennstedt

f weiße u blaue verk große Posten ins
Haus Haase Delitzscherstraße

Eine noch neue Nußbaums
Wirthschaft besteh aus 1 feinen 2thür
Kleidersekretär do Vertiko gekehltem
Sopha Stühle Sophatisch Bettst Wasch
tisch Sophafpiegel Küchenspind Gardinen
stanzen u Rosetten für 200 im Ganzen
auch einzeln zu verkaufen

Kleischergasse 2 I Etage

Für die Redaktion verantwortlich I V W Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S

A F Favoboviti 6t vo
Angnstastratze 12 1 Treppe

empfehlen ihr reichhaltiges Engros Lager in

Bunte Bettbezüge in nur schweren Qualitäten
Bettdamaste neue Muster
Handtucher Tischtücher Wisch u Staubtücher in großer Auswahl
Oberhemden nach Maaß gutfitzend
Kragen Manschetten Chemisetts

Ter Verkauf erfolgt auch im Einzelneu zu Cugros Preiseu

A F Javobovtt Se vo
D Augustastratze 12 1 Treppe

Die aus unserem Detail Geschäft herrührenden Waaren als

Rüschen Kragen sür Damen Filz und Flanell Röcke
Flanell Beinkleider für Damen und Kinder Gardinen Bett
decken Tülldecken elegante Kinderkragen Unterbeinkleider
und wollene Hemden sür Herren seidene Herren Cachenez
Corsets weiße Röcke mit Stickerei Steckkissen sämmtliche

Sorten Wäsche für Neugeborene nnd noch viele
andere Artikel

werden in unserem Verkaufslokal Angnstastraße 12 1 Treppe enorm billig
ausverkauft

I IiUwdovtt 6t Vo
Augustastratze 12 1 Treppe
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